
Rückzug
Charlotte Roos nimmt in ihrem Stück «Hüh
ner Habichte» das nun als Teresa Kolbes
Regieerstling am Theater St Gallen in der
Winkelwiese gastiert ein ungewöhnliches
Naturereignis zum Initialmoment der alle
Figuren in den Rückzug in die innere Flucht
ihrer Scheuklappenwelt treibt

Der Dramenwettbewerb der St Galler Autoren

ragc ist der grösste seiner Art in der Schweiz zu
dem sich Autorinnen mit ihren Theaterstücken
bewerben können die bereits von Theaterver
lagen angenommen jedoch bis zum Einsende
schluss weder öffentlich aufgeführt noch publi
ziert sein dürfen Charlotte Roos gewann 2010
mit «Hühner Habichte» gleich beide Preise
jene von Jury und Publikum Darin beschreibt
sie wie Habichte mitten in der Stadt Hühner
reissen und mit ihrem ungewöhnlichen Tun die
sechs involvierten Personen nachhaltig irritie
ren was sie zum Rückzug in sich selber treibt
Hella Prokoph stellt der Szenerie eine mit Tape
ten überzogene Treppensituation hin von der

im Verlauf des Stücks sämtliche Schauspieler
Innen immer wietier ein Stück wegreissen und
sich so langsam ein engmaschiger Menschen
käfig offenbart Lisa Andrea Haller sollte ei
gentlich auf die Hühner Acht geben und wird
vom grossen Bruder Max Romeo Meyer im
mer wieder mit sehr vorwurfsvollen aber umso

weniger nützlichen Hinweisen an ihr Scheitern
erinnert Die Nachharn von oben beäugen die
Szenerie Der Mann Alexandre Pelichet gibt
populär naturwissenschaftliche Erklärungen
über die Wahrscheinlichkeit von sich wäh
rend die füllige Frau Bettina Schwarz gierig
und eindimensional nur an den eigenen Magen
denkt Die Eltern sind in den Ferien auf dem

Land und nehmen die Kunde per Telefon ent
gegen wobei sich die Mutter Annette Wunsch
immer hilfloser fühlt weil der Fokus des Gatten
Hans Rudolf Spühler fast ausschliesslich auf
dem Wohl der Hühner liegt Der Text geht in
haltlich nicht restlos auf aber die Regie und die
Schauspielerinnen überzeugen hier
«Hühner Habichte» spielt noch am 29 4 20 30h im Theater
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